
SK Lugus Tulbing – Würmla U17 

7:7 

 

Team: Erceg; Passruck, Fidler, Fertl; Bauer; Landrichter, Reiter-

Kocher, Burger/Resch, Doppler/Nobile, Hess, Bronja 

 

Torschützen:Bronja (4), Hess (3) 

 

 

Vor einer tollen Zuschauerkulisse hatte unser Team durch Amer die 

erste große Torchance – seinen Lupfer über den Tormann konnte 

dieser jedoch abwehren. In der 12.Minute dann die kalte Dusche mit 

dem Führungstreffer für Würmla. Nur 5 Minuten später ist das Match 

durch den Ausgleichstreffer durch Amer wieder ausgeglichen. In der 

19 Minute konnte Amer einen Foulelfmeter zur Führung verwerten 

und baute diese Führung nur wenig später auf 3:1 aus. In der 23. 

Minute erhöhte Hessi mit einem Bombenschuss auf 4:1. In der Folge 

kontrollierte unser Team das Spiel, ehe dieses in der 35. Minute 

plötzlich kippte. Innerhalb von nur 10 Minuten konnte Würmla den 

Vorsprung egalisieren – unglaublich, aber leider wahr. 

In der 47. Minute schien die Partie mit dem fünften Treffer für 

Würmla endgültig zu kippen, doch unsere Burschen bäumten sich – 

nicht zum letzten Mal an diesem Nachmittag – auf und gingen durch 2 

Treffer von Hessi mit 6:5 neuerlich in Führung. In der 78. Minute ging 

der Torreigen mit dem Ausgleich munter weiter. In der 89. Minute 

schien es doch noch ein Happyend mit dem 4. Treffer durch Amer zu 

geben – leider weit gefehlt: Würmla gelang in der 91. Minute erneut 

der Ausgleich. 

 

Fazit: Sicherlich eine sehr unterhaltsame Partie für das Publikum – 

wie schon im Gästebuch angekündigt, sorgt die U17 immer für viele 

Tore….. 

Positiv an diesem Tag waren der Kampfgeist und der unbedingte 

Wille aller unserer Spieler, diese Partie nicht verlieren zu wollen. 

Negativ, dass an diesem Tag nach 35 Minuten  von einem Spielaufbau 

einfach überhaupt nichts mehr zu sehen war, das Mittelfeld kaum 

einen vernünftigen Pass zustande brachte und zu allem Überdruss 

auch die Verteidigung nicht ihren besten Tag hatte. 



Da ich nichts von öffentlichen „Hinrichtungen“ halte, werden wir die 

Fehler beim nächsten Training in aller Ruhe besprechen und 

gemeinsam versuchen, diese beim nächsten Match tunlichst zu 

vermeiden. 

  

 


